




Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Herzlich Willkommen zu den heutigen Heimspielen der 
Spvgg 09 gegen die Mannschaften aus Tunsel.
     Nach den letzten Erfolgen steht die Erste Mannschaft 
tabellarisch so gut da wie lange nicht mehr, mit knap-
pem Rückstand belegt man zurzeit den dritten Rang. Die 
kommenden Spiele bis zur Winterpause werden zeigen, 
ob man zu Recht da oben steht oder ob es zur absoluten 
Spitze doch noch nicht reicht. Das entscheidende Züng-
lein an der Waage könnte allerdings der Verband spie-
len, der nach aktuellem Stand mit fadenscheinigen Be-
gründungen und beispielloser Dreistigkeit einen Verein 
für die Verfehlungen eines seiner eigenen Schiedsrichter 
bestrafen will. Einen Verein, der jüngst noch für seine 
Jugendarbeit ausgezeichnet wurde, der stets unauffällig 
und kooperativ war und der nun in mehrfacher Weise 
(Strafen, Sperre, Punktabzug) zur Rechenschaft gezogen 
werden soll. Zwar ist das letzte Wort in dieser Angele-
genheit noch nicht gesprochen, die Art und Weise des 
Vorgehens sowie die Härte der Bestrafung können aber 
selbst ruhige und besonnene Beobachter den Respekt 
und die Achtung vor einem solchen Verband verlieren 
lassen. Für den Moment bleibt dem Verein und der 
Mannschaft nicht mehr als weiterzumachen und gegen 
die Ungerechtigkeit anzuspielen. Ein Sieg heute wäre der 
erste Schritt.
     Wir wünschen Ihnen am heutigen Nachmittag viel 
Vergnügen und den Mannschaften viel Erfolg.
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AuSGAbe 121

06. NoVEMBER 2011

In dIeSer AuSGAbe

Begrüßung 2

Der heutige Spieltag 4

Der heutige Gegner 6

Der Trainer hat das Wort 8-10

Aktion „Neue Bänke“ 12

Herren 14-36

     Rückblick 14-24

     1. Mannschaft 26-28

     2. Mannschaft 30-32

Jugendabteilung 34-36

Vorschau 37

Der Vorstand spricht 38

Geburtstage November 39

Wir stellen uns vor 40

Danksagung | Impressum 41

A-Junioren 2011/2012 42

volltreffer! begrüßung

2



3



4

der heutige spieltag

Kreisliga b Staffel 4

Kreisliga C Staffel 4

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden vs SV Tunsel

VfB Kirchhofen vs FC Steinenstadt

SF Grißheim vs SV Sulzburg

TuS obermünstertal vs SV Hartheim

SF Hügelheim vs SF Eschbach

SC Zienken vs SV Bremgarten

FC Auggen 2 vs DJK Schlatt

SG Müllheim/Vögisheim spielfrei

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 vs SV Tunsel 2

VfB Kirchhofen 2 vs FC Steinenstadt 2

SF Grißheim 2 vs SV Sulzburg 2

TuS obermünstertal 2 vs SV Hartheim 2

SF Hügelheim 2 vs SF Eschbach 2

SC Zienken 2 vs SV Bremgarten 2

SG Müllheim/Vögisheim 2 spielfrei

DJK Schlatt 2 spielfrei
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der heutige gegner

SV Tunsel

Zu den heutigen Heimspielen der Herren 
begrüßen wir die Mannschaften des SV 
Tunsel.

     Konnte man bereits in der letzten Saison 
eine gute Platzierung mit dem sechsten 
Rang erreichen und dabei einige Favoriten 
tüchtig ärgern, steht der Gast aus Tunsel 
auch zum jetzigen Zeitpunkt der Runde in 
einer aussichtsreichen Verfolgerposition in 
der Tabelle. Siege gegen Auggen oder in 
Kirchhofen haben auch in dieser Spielzeit 
bereits aufhorchen lassen. Zudem stellt 
man die beste Abwehr der Liga, in zehn 

Spielen kassierte man lediglich 13 Gegen-
tore. Hier wird es interessant werden, wie 
durchschlagkräftig sich der Angriff der Spv-
gg, immerhin der zweitbeste der Staffel, 
präsentiert.

     Die Begegnungen der letzten Saison 
konnte jeweils das Heimteam für sich ent-
scheiden, das Hinspiel der Reserven fiel 
aus, da die Tunseler nicht antraten, das 
Rückspiel ging verloren.

     Für die weitere Saison wünschen wir 
dem SV Tunsel und der Mannschaft mit 
ihrem Trainer Ali Maatouk alles Gute, die 
Punkte bleiben heute aber natürlich in 
Seefelden!
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der co-trainer hat das wort | interview

Interview mit Co-Trainer 
Heiko „Homer“ Stammer

Volltreffer!: Hallo Heiko! Wie lautet dein 
persönliches Zwischenfazit zum bishe-
rigen Saisonverlauf, sowohl für die erste 
als auch für die Zweite?

Heiko Stammer: Mein persönliches Zwi-
schenfazit ist gespalten. Die Erste spielt 
eine bisher sehr gute Runde. Es gelingt 
zwar nicht immer unser Potential über 
90 Minuten abzurufen, trotzdem können 
wir diese Spiele, im Gegensatz zur letzten 
Runde, für uns entscheiden. Das ist natür-
lich sehr wichtig für den weiteren Verlauf, 
um sich oben festzubeißen. Potential nach 
oben - spielerisch und tabellarisch - ist 
auf alle Fälle noch da. Ja und die Zweite, 
da läuft es bisher sehr, sehr durchwach-
sen. Bisher ist es uns nicht möglich, unser 
Leistungsniveau abzurufen. Phasenweise 
blitzt es allerdings auf. Dann können wir 
jeden Gegner in dieser Staffel bezwingen. 
Allerdings geht ein Spiel eben 90 Minuten 
und nicht nur eine Halbzeit bzw. einige 
Spielzüge. Man muss uns allerdings zugu-
tehalten, dass einige Spieler verletzungs-
bedingt nicht zur Verfügung stehen oder 
sich in den Kader der Ersten spielen konn-
ten. Ich bin mir jedoch hundertprozentig 
sicher, dass wir uns im Laufe der Saison 
noch steigern und einen Platz unter den 
ersten Fünf erreichen werden.

VT: Wie fällt dein gegenwärtiges resü-
mee zu den Ligen b4 und C4 aus? Gibt es 
bislang Überraschungen oder haben sich 
deine Vermutungen eher bestätigt?

Stammer: In der B4 überrascht mich Hü-
gelheim, die den Abgang ihres Torjägers 
Frielingsdorf wohl gut ersetzen konn-
ten. Schlatt zählt sicherlich auch zu den 
Überraschungen. Ansonsten mischen die 
„üblichen Verdächtigen“ oben mit. Von 
Hartheim habe ich mir sicherlich mehr er-
wartet. Tunsel ist in der C4 sicherlich eine 
Überraschung. Die Spvgg 09 wird hier aller-
dings noch einiges mischen in der Staffel!

VT: Vor zwei Jahren musstest du deine Ak-
tivkarriere verletzungsbedingt beenden. 
Juckt es hin und wieder im Fuß, wenn du 
die junge Truppe siehst, besonders „dei-
ne“ Zweite, der zurzeit zugegebenerma-
ßen ein klassischer Leitwolf und Antrei-
ber auf dem Platz fehlt? Oder braucht der 
„moderne“ Fußball das gar nicht mehr?

Stammer: Ich muss mich sicherlich immer 
wieder zügeln, damit ich nicht wieder die 
Fußballschuhe schnüre. Es juckt mich sehr. 
Aber wenn’s eben nicht mehr geht… Ich 
denke, dass jede Mannschaft einen bzw. 
zwei bis drei Leitwölfe braucht. Das wird 
sich auch im „modernen“ Fussball nicht 
ändern.
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der co-trainer hat das wort | interview

VT: nach dem überraschenden rückzug 
von edgar Held nun mit Andreas duttlin-
ger bereits dein zweiter Trainer, dem du 
als Co-Trainer zur Seite stehst. Welchen 
eindruck hast du vom aktuellen Coach? 
Gibt es markante unterschiede oder Par-
allelen zum Vorgänger?

Stammer: Der Übergang von Edgar zu An-
dreas verlief, so schnell wie er auch voll-
zogen wurde, absolut reibungslos. Der 
markanteste Unterschied ist sicherlich, 
dass Andreas sehr viel Wert auf taktisches 
Verhalten legt und das auch im Training 
und den Sitzungen umsetzt und anspricht. 
Ansonsten sind beide absolute Teamplayer 
und es machte sowohl bei Edgar wie auch 
jetzt bei Andreas sehr viel Spaß.

VT: Seit edgar Held spielt die erste wieder 
mit Viererkette. du selbst hast diese ende 
letzter runde auch in der reserve einge-
führt. Welche Idee, Spielphilosophie ver-
knüpfst du damit?

Stammer: Ich finde es wichtig, in der Zwei-
ten und Ersten dasselbe Spielsystem zu 
spielen. Die Zweite stellt den Unterbau der 
Ersten und somit ist es wichtig, dass alle 
Spieler das System auch kennen und spie-
len können.  Durch die Viererkette sind wir 
im Spiel nach vorne durch die offensiven 
Außenverteidiger stärker und können so-
mit Überzahl spielen. Gleiches gilt auch in 
der Rückwärtsbewegung.

VT: neben deiner Tätigkeit als Co-Trainer 
bist du auch noch Vorsitzender im Förder-
verein, das heißt du bist als Funktionär 
unterwegs und siehst dementsprechend 
den Verein noch aus einer weiteren Per-
spektive. Wie würdest du den Gesamt-
verein buggingen/Seefelden beschreiben, 
wo siehst du Stärken, wo Verbesserungs-
bedarf?

Stammer: Unser Verein wird aus meiner 
Sicht im Umfeld immer besser wahrgenom-
men und respektiert. Das liegt sicherlich 
an unserer sehr guten Jugendarbeit und 
den letzten Erfolgen unserer Aktivmann-
schaften. Hier auch nicht zu vergessen die 
oldboys. Verbessern können und sollten 
wir uns sicherlich in allen Bereichen. Auch 
wenn etwas schon gut ist, gibt es immer 
wieder Verbesserungsmöglichkeiten.

VT: Welche erwartungen, Hoffnungen 
hast du für die Zukunft, gerade vor dem 
Hintergrund einer starken Jugendabtei-
lung und der geplanten neuen Sportanla-
ge?

Stammer: Die neue Sportanlage, die si-
cherlich ein Schmückstück in der Region 
wird, gibt uns in allen Bereichen neue 
Möglichkeiten. Zum einen machen wir un-
seren Verein noch attraktiver für Jugendli-
che und Aktivspieler. Zum anderen lassen 
sich neue Sponsoren, die wir übrigens auch 
jetzt schon gerne aufnehmen, finden.
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neue spielerbänke für den sportplatz buggingen

Dank der fleißigen Arbeit unserer Aktiv-
spieler Martin Rupp und Mike Bruno, die 
beruflich als Zimmerleute tätig sind, sowie 
der Unterstützung durch Klaus Brenneisen 
darf man sich als Fußballer ab sofort über 
zwei neue und nicht nur durchdachte, son-

dern auch überdachte (Ersatz-)Spielerbän-
ke in Buggingen freuen. Das Material wur-
de dabei teilweise von der Firma Holzbau 
Wolf zur Verfügung gestellt.

     Die Spvgg 09 dankt recht herzlich den 
Erbauern und dem Sponsor!
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rückblick 1. mannschaft | 10. spieltag

1. Mannschaft 23.10.2011

Spvgg 09 buggingen/Seefelden -

SC Zienken 4:0 (1:0)

Souveräner Heimsieg 
Spvgg 09 rückt auf 3. Tabellenplatz vor

Bei nochmals schönem Herbstwetter emp-

fing die Spvgg 09 das Tabellenschlusslicht 

aus Zienken. Mit einem weiteren Sieg 

wollte man den Kontakt an die vorderen 

Ränge verkürzen, Bremgarten hatte einen 

Tag zuvor überraschend in Auggen verlo-

ren. 

     Da Spielmacher N. Sahner angeschlagen 

und Toptorjäger Andreano immer noch ge-

sperrt war, musste Trainer Duttlinger um-

stellen. Dalsar rückte auf die „Zehn“, Palm 

übernahm den linken Flügel und Wieting 

begann im Angriff. 

     Das Spiel begann nach einer Schweige-

minute für das verstorbene Ehrenmitglied 

Manfred Reinert sehr geruhsam. Die 09er 

mussten sich in neuer Formation erstmal 

finden, Zienken schien von Anfang an nicht 

an offensivaktionen interessiert zu sein 

und tummelte sich dicht vor dem eigenen 

Sechzehner. Somit war es für den aktuell 

besten Sturm der B4 schwierig, sich glas-

klare Torchancen herauszuspielen. Der SCZ 

ließ sich nicht locken, lediglich ein Spieler 

traute sich gelegentlich in die 09er-Hälfte, 

um da den Ball wieder zu verlieren. Letzte 

Saison gewann Zienken auf diese Art und 

Weise das Rückspiel. 

     Allerdings sind die elf Spieler der Spvgg 

09 jetzt ein Jahr älter, was sich darin nie-

derschlug, dass man erstmal sehr geduldig 

spielte. Die erste gefährlich Aktion ereig-

nete sich nach etwa 20 Minuten. Der Ball 

landete über schnelles Passspiel bei Palm, 

der aus fünf Metern vergab. Ansonsten 

kontrollierten die Gastgeber die Partie, 

lediglich der letzte Pass wollte nicht durch 

das Zienkener „Abwehrbollwerk“ rutschen. 

Es waren also andere Methoden gefragt. 

Dies dachte sich wohl auch Linksvertei-

diger Milker, der aus 30 Metern aus dem 

Halbfeld flankte und zur Überraschung 

aller - die Führung erzielte (33. min). Mit 

der Führung im Rücken wartete man auf 

die Reaktion der Gäste, die vollkommen 

ausblieb. Zienken verharrte nach wie vor 

mit neun Mann im eigenen Abwehrdrit-

tel. Buggingen/Seefelden baute indes das 

Spiel ruhig über die Innenverteidiger Helm 

und Rückert auf.

     In der zweiten Hälfte änderte sich herz-

lich wenig am Spiel, einzige Ausnahme 

war, dass Buggingen/Seefelden die Feldü-

berlegenheit nun auch in die Produktion 

von Torchancen ummünzen konnte. In der 

53. Minute geriet eine Ecke von Eckerlin zu 

kurz, im zweiten Versuch fand er Dalsars 
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rückblick 1. mannschaft | 10. spieltag

Kopf und dieser das Tor - 2:0. Wenig später 
hatte Zienken tatsächlich die erste Chance. 
Ein ordentlicher Schuss aus der Distanz 
wurde von Hebek aber sicher pariert. Die 
zweite Zienkener offensivaktion folgte in 
Form eines Eckstoßes, der in einen Kon-
ter der 09er mündete. Aber nicht kon-
sequent zu Ende gespielt wurde. Das 2:0 
bewog den Gast wohl, ein wenig offensiver 
zu werden. Nun waren die Räume da, die 
Buggingen/Seefeldens offensive braucht. 
In der 80. Minute wurde Bruno am Flügel 
auf die Reise geschickt und legte quer auf 
Eckerlin, der das 3:0 markierte. Und zwei 
Minuten später gelang sogar noch das 4:0. 
C. Sahner zog aus etwa 18 Metern ab, der 
holprige Ball sprang über die Arme des 
SC-Schlussmanns ins rechte Eck. In den 
Schlussminuten folgten noch zwei vielver-
sprechende Einschussmöglichkeiten, die 
die 09er aber nicht verwerten konnte. 

     Es blieb als beim hochverdienten 4:0, von 
Zienken kam so gut wie gar nichts.  Positiv 
stimmt, dass die 09er nicht wie in manch 
anderer Partie, ungestüm angriffen, son-

der trotz sehr defensiven Zienkenern aus 
einer sicheren aber auch beschäftigungs-
losen Abwehr agierten. Folglich spielte 
man erstmals in dieser Spielzeit zu Null 
und springt auf den dritten Tabellenplatz, 
ein sehr gutes Zwischenfazit. In den kom-
menden Wochen gilt es nun, hoffentlich 
wieder mit Torjäger Andreano und Spiel-
macher N. Sahner möglichst viele Punkte 
zu ergattern, dann ist diese Saison einiges 
möglich!

Kompakt

Aufstellung: Hebek - Milker, Helm, Rückert, Rupp 

(Keller) - J. Eckerlin, C. Sahner © - Palm, Dalsar (Zim-

mermann), Bruno (Kern) - Wieting

	

Tore: 1:0 Milker (33. min)	

 2:0 Dalsar (53. min)	

 3:0 J. Eckerlin (80. min)	

 4:0 C. Sahner (82. min)
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rückblick 1. mannschaft | 11. spieltag

1. Mannschaft 30.10.2011

SF eschbach -

Spvgg 09 buggingen/Seefelden 1:2 (0:0)

Mühsam, aber verdient 
Aktive siegen knapp in eschbach

Am letzten oktobersonntag fuhren die Ak-
tiven zur Auswärtspartie nach Eschbach, 
wo man weiterhin fleißig punkten wollte. 
Die Hausherren spielten mit Sicherheit 
bisher eine eher durchwachsene Runde 
und unter den eigenen gesteckten Erwar-
tungen. Trotzdem war natürlich Vorsicht 
geboten, immerhin war Eschbach die letz-
ten drei Partien ungeschlagen. Weiterhin 
ohne den angeschlagenen Spielmacher N. 
Sahner in der Startelf ging man in die Par-
tie, die erstmals in den neuen meeresblau-
en Ausweichtrikots bestritten wurde. Ähn-
lich wie in der Vorwoche gegen Zienken 
versuchte Buggingen/Seefelden das Spiel 
zu machen und kontrollierte Angriffe vor-
zutragen gegen einen Gegner, der zuvor-
derst auf eine sichere Defensive bedacht 
war. Im Gegensatz zur Vorwoche allerdings 
blieben die Bemühungen der 09er in der 
ersten Hälfte fruchtlos. Die größten Gele-
genheiten hatten in den ersten 45 Minu-
ten Wieting sowie Palm, der aber nur den 
Pfosten traf. Immerhin stand die Defensive 
sicher und ließ im ersten Durchgang keine 
nennenswerteren Gelegenheiten für die 

Eschbacher zu. 

     Nach dem Wechsel änderte sich das Bild 
nicht, allerdings gelang es Buggingen/See-
felden den Druck ein wenig zu erhöhen. 
Diesem erhöhten Druck wurde in der 70. 
Minute schließlich Rechnung getragen, 
als man die verdiente Führung verbuchen 
konnte. Ausnahmsweise konnte einmal 
keine Kombination herhalten, sondern ein 
langer Ball von Schlussmann Hebek. Dieser 
wurde gut von Dalsar auf der linken Seite 
mitgenommen, er drang in den Strafraum 
ein und wollte den besser postierten Palm 
bedienen, traf dabei aber wohl ein Esch-
bacher Abwehrbein, von wo der Ball dann 
letztlich im Netz landete. In der Entste-
hung sicherlich ein wenig glücklich, nichts-
destotrotz dem Spielverlauf entsprechend 
verdient.

     Nun ging es allerdings Schlag auf Schlag 
und die bis dahin sichere Abwehr der Gäste 
bot den Eschbachern direkt im Gegenzug 
zwei gute Gelegenheiten zum Ausgleich. 
Diese bot sich den Hausherren dann auch 
durch einen zugesprochenen Foulelfmeter. 
Hebek stieß nach einem beherzten Ausflug 
in den zu diesem Zeitpunkt stark bevöl-
kerten Sechzehner mit einem Eschbacher 
Angreifer zusammen, woraufhin der Refe-
ree auf Strafstoß entschied. Linsenmeier 
für Eschbach ließ sich diese Chance nicht 
entgehen und so stand es wieder unent-
schieden. 
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rückblick 1. mannschaft | 11. spieltag

     Die Partie nahm nun merklich an Fahrt 
auf, und die 09er versuchten postwendend 
zu antworten. Wiederum nur zwei Minu-
ten später kam es im Eschbacher Straf-
raum zu einer unübersichtlichen Szene, 
und ein Gästestürmer ging gefoult zu Bo-
den, auch hier war die Entscheidung trotz 
wilder Proteste der Eschbacher Strafstoß. 
Der eingewechselte N. Sahner als etatmä-
ßiger Schütze trat an und verwandelte si-
cher. Allerdings musste er den Schuss we-
gen eingelaufener Spieler wiederholen. Er 
platzierte den Ball aber wiederum sicher 
an gleicher Stelle im Netz, so dass die Füh-
rung wieder hergestellt war. 

     Im Anschluss versuchte Eschbach mit 
allen Mitteln noch zum Ausgleich zu kom-
men. Diese Mittel beinhalteten aber leider 
auch wiederholt lautstarkes Meckern und 
Angehen des Schiedsrichters sowie der 
Gegenspieler, Eschbach war letztlich, wie 
eigentlich immer, ein heißes Pflaster. Zum 
Glück für Buggingen/Seefelden rieben sich 
die Eschbacher in diesen Scharmützeln ein 
wenig auf und vergaßen darüber ein we-
nig das Fußballspielen. Versuchten sie es 
einmal fußballerisch war es jedoch auch 
zumeist ein wenig limitiert. 

     Coach Duttlinger wechselte nun auch 
geschickt und verstärkte nach und nach 
die Defensive, so dass man bis in die 
Nachspielzeit relativ ungefährdet blieb. 
In dieser kam Eschbach aber noch einmal 
zu Gelegenheiten. Ein Freistoß  in vorletz-

ter Minute konnte geklärt werden, bevor 
plötzlich in allerletzter Minute ein Esch-
bacher doch noch in vielversprechender 
Position im Sechzehner zum Schuss kam, 
diesen aber drüber setzte. So war der Aus-
wärtsdreier in trockenen Tüchern, ein über 
die gesamte Spielzeit gesehen durchaus 
verdienter, wenngleich mühsamer Aus-
wärtserfolg.

Kompakt

Aufstellung: Hebek - Milker, Helm, Rückert, Rupp - J. 

Eckerlin, C. Sahner © - Palm (D. Ludin), Dalsar (Keller), 

Bruno - Wieting (N. Sahner)

	

Tore: 0:1 Dalsar (70. min)	

 1:1 Linsenmeier (72. min/FE)	

 1:2 N. Sahner (74. min/FE)
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rückblick 2. mannschaft | 10. spieltag

2. Mannschaft 30.10.2011

SF eschbach 2 -

Spvgg 09 buggingen/Seefelden 2 3:1 (0:1)

erneute niederlage 
reserve verliert gegen eschbach

Nach den kampflos erhaltenen drei Punk-
ten gegen Zienken in der Vorwoche fuhr 
man nun also mit zweiwöchiger Spielpau-
se zum Auswärtsspiel nach Eschbach. Zu 
allem Überfluss trat man auch mit gehö-
rigen Personalsorgen an, so dass nur ein 
Mini-Kader von zwölf Mann die traditio-
nell schwere Aufgabe gegen Eschbach an-
ging. Die Mannschaft wollte unbedingt die 
schwächeren Leistungen der Vorwochen 
vergessen machen, insbesondere die Par-
tie gegen Müllheim/Vögisheim galt es aus 
den Köpfen zu bekommen. 

     Man begann die Partie, in erneut 
zwangsweise umgestellter Anfangsforma-
tion, auch durchaus ansprechender. Zu 
Beginn gelang noch nicht allzu viel, aber 
man spielte weiter geduldig nach vorne. 
Einigen gut gespielten Angriffen über die 
außen fehlte es nur ein wenig in der Prä-
zision beim letzten Pass. Nach einer guten 
halben Stunde wurde das optische und 
spielerische Übergewicht schließlich be-
lohnt und man konnte verdient in Führung 
gehen. Man konnte Gefahr im Eschbacher 

Sechzehner herauf beschwören und hat-
te gleich mehrere gefährliche Bälle durch 
Strafraum und in Richtung Tor fliegen, 
bevor letztlich S. Lörscher nach Vorarbeit 
von Krüger den Ball mit seinem Schlappen 
gefühlvoll ins lange Eck lupfte. Mit der um-
jubelten Führung ging es auch durchaus 
verdient  in die Pause.

     Nach dem Wechsel gelang es leider nicht, 
die nicht perfekte, aber zumindest Mut 
machende Leistung des ersten Durchgangs 
zu bestätigen. Im Gegenteil, man verlor 
wie so oft die spielerische Linie und den 
Faden und ließ so an sich schwächere Geg-
ner wieder ins Spiel kommen, anstatt man 
versuchte, ein zweites Tor nachzulegen. So 
kamen die überwiegend mit langen Bäl-
len operierenden Eschbacher nach einer 
guten Stunde dann auch zum Ausgleich. 
Eben ein solcher langer Ball über die linke 
Abwehrseite der 09er wurde erlaufen und 
über den herauseilenden Schlussmann D. 
otto ins Tor bugsiert. 

     Anstatt einer Trotzreaktion der Zweiten 
war diese nun eher geschockt und geriet 
nur noch mehr ins Hintertreffen. Nur drei 
Minuten später musste man gar den Rück-
stand kassieren. Zu allem Überfluss kann 
die Entstehung dieses Rückstandes nur als 
äußerst unglücklich beschrieben werden. 
Bei einem Rückpass von D. Ludin auf otto 
spielte diesem der Eschbacher Platz einen 
Streich, so dass er über den Ball schlug, wo-
rauf ein Eschbacher Stürmer den Tormann
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rückblick 2. mannschaft | 10. spieltag

schließlich beim Zurücklaufen den Ball un-
ter den Fingern ins Tor spitzeln konnte. 

     Mit diesem Tiefpunkt besannen sich die 
Gäste dann ein wenig und versuchten wie-
der nach vorne zu spielen, und insbesonde-
re Lörscher hatte mit zwei Kopfballchancen 
durchaus noch gute Gelegenheiten, zu-
mindest zum Ausgleich für Buggingen/See-
felden zu treffen, blieb allerdings glücklos. 
Auch ein Distanzversuch von D. Hermann 
wurde vom Eschbacher Schlussmann noch 
an die Latte gelenkt. Durch die mit der 
verstärkten offensive einhergehende Öff-
nung der Abwehr kassierte man zu allem 
Überfluss zehn Minuten vor Schluss das 
vorentscheidende dritte Gegentor. Nach 
diesem versuchte man weiterhin nach vor-
ne zu spielen, verlor aber zusehends an 
ordnung, so dass nach 90 Minuten erneut 
eine sehr bittere Niederlage festgestellt 
werden musste. Insbesondere die Reak-
tion nach dem ersten Gegentor sollte ein 
wenig zu denken geben, da man statt einer 
Trotzreaktion eher geschockt war und zu 
allem Überfluss später gar mit gegensei-

tigem Hadern anfing. Dies ist keiner Mann-
schaftssportart der Welt zuträglich und 
sollte dementsprechend schnellstmöglich 
abgestellt werden. 

     Mit einer Besinnung auf mannschaft-
liche Geschlossenheit und das eigene 
spielerische Potential sollte man hoffent-
lich schnellstmöglich wieder anfangen zu 
punkten, um die Entwicklung der Mann-
schaft nicht zu schädigen. Die kommenden 
Spiele können nur als Mannschaft gewon-
nen werden.

Kompakt

Aufstellung: otto - Herrmann, D. Ludin, Engler, Keller 

- Gugel, Morlock - G. Eckerlin (Lörscher), Jenny, Kern 

© - Krüger

	

Tore: 0:1 Lörscher (35. min)	

 1:1 Eschbach (65. min)	

 2:1 Eschbach (68. min)	

 3:1 Eschbach (79. min)
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1. mannschaft | tabelle kreisliga b staffel 4

Platz Mannschaft Spiele S U N Torverhältnis differenz Punkte

1. SF Hügelheim 12 9 2 1 40:15 25 29

2. SV Bremgarten 11 8 1 2 46:16 30 25

3. Spvgg 09 buggingen/Seefelden 11 8 0 3 44:26 18 24

4. VfB Kirchhofen 11 7 2 2 42:21 21 23

5. SF Grißheim 10 6 2 2 35:16 19 20

6. TuS obermünstertal 11 5 4 2 32:23 9 19

7. SV Tunsel 10 6 1 3 21:13 8 19

8. DJK Schlatt 11 5 2 4 21:20 1 17

9. FC Auggen 2 9 3 2 4 17:25 -8 11

10. SF Eschbach 12 3 2 7 28:46 -18 11

11. SV Sulzburg 10 3 1 6 25:38 -13 10

12. SG Müllheim/Vögisheim 12 2 3 7 21:41 -20 9

13. SV Hartheim 11 2 1 8 22:31 -9 7

14. FC Steinenstadt 11 1 1 9 14:44 -30 4

15. SC Zienken 10 1 0 9 13:46 -33 3

Stand: 31.10.2011
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1. mannschaft | spielerbilanz

SPIeLer einsätze Tore Vorlagen Gelb Gelb-rot rot

Andreano, Ricardo 6 10 1 1 0 2

Bruno, Mike 11 1 9 3 1 0

Dalsar, Serdar 7 4 0 0 0 0

Eckerlin, Johannes 11 1 7 6 0 0

Hebek, Benjamin 11 0 1 2 0 0

Helm, Yannic 11 0 1 4 0 0

Keller, Simon 4 0 0 0 0 0

Kern, Stefan 3 0 0 0 0 0

Lörscher, Sascha 1 0 0 0 0 0

Ludin, Daniel 8 0 0 1 0 0

Milker, Raphael 9 2 1 2 0 0

Palm, Florian 10 2 5 1 0 0

Rückert, Tim 11 2 0 4 0 0

Rupp, Martin 11 0 0 0 0 0

Sahner, Christian 10 5 2 3 0 0

Sahner, Nico 10 10 7 1 0 0

Wieting, Andreas 10 5 1 0 0 0

Zimmermann, Christian 1 0 0 0 0 0
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2. mannschaft | tabelle kreisliga C staffel 4

Platz Mannschaft Spiele S U N Torverhältnis differenz Punkte

1. TuS obermünstertal 2 10 8 0 2 31:10 21 24

2. SV Tunsel 2 10 7 2 1 36:13 23 23

3. SF Hügelheim 2 11 7 1 3 36:21 15 22

4. DJK Schlatt 2 10 5 2 3 26:22 4 17

5. SF Grißheim 2 10 4 4 2 36:19 17 16

6. SG Müllheim/Vögisheim 2 9 5 0 4 33:23 10 15

7. VfB Kirchhofen 2 9 4 2 3 27:16 11 14

8. Spvgg 09 buggingen/Seefelden 2 9 4 1 4 25:17 8 13

9. SV Hartheim 2 9 4 1 4 25:30 -5 13

10. FC Steinenstadt 2 11 4 0 7 29:35 -6 12

11. SV Bremgarten 2 10 3 1 6 22:30 -8 10

12. SV Sulzburg 2 10 3 1 6 25:40 -15 10

13. SF Eschbach 2 11 3 1 7 16:32 -16 10

14. SC Zienken 2 9 0 0 9 10:69 -59 0

(15. SG Grunern/Staufen 3 0 0 0 0 0:0 0 0)

Stand: 31.10.2011
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2. mannschaft | spielerbilanz

SPIeLer einsätze Tore Vorlagen Gelb Gelb-rot rot

Dalsar, Serdar 1 1 1 0 0 0

Eckerlin, Georg 7 1 0 0 0 0

Engler, David 8 2 2 3 0 0

Frey, Stefan 1 0 0 0 0 0

Gugel, Tim 4 0 0 0 0 0

Gyß, Dominik 6 1 3 0 1 0

Herrmann, Denis 7 0 0 1 0 0

Jenny, Bastian 9 1 1 0 0 0

Kaltenbach, Frank 2 0 1 1 0 0

Kaltenbach, Marc 6 8 2 1 0 1

Kaucher, Marco 5 2 0 1 0 0

Keller, Simon 4 0 0 1 0 0

Kern, Stefan 9 1 4 0 0 0

Kieninger, Simon 2 1 0 0 0 0

Krüger, Tobias 4 1 1 0 0 0

Lörscher, Sascha 5 4 0 0 0 0

Ludin, Daniel 3 0 0 0 0 0

Ludin, Stephan 5 0 1 0 0 0

Mathis, Felix 5 0 0 0 0 0

Merle, Fabian 5 0 0 0 0 0

Morlock, Martin 8 0 1 2 0 0

otto, Dennis 9 0 0 0 0 0

Völkel, Niklas 1 0 0 0 0 0

Zimmermann, Christian 8 2 3 0 0 0
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jugendabteilung

rückblick auf die letzten Spieltage 
Vier Jugendteams mischen oben mit

Bei den Jugendmannschaften ist die Hälfte 
der Vorrunde gespielt und wie auch in den 
letzten Jahren, befinden sich einige Teams 
in aussichtsreichen Tabellenregionen.

     Die A-Jugend konnte zu Beginn der Sai-
son einen Traumstart hinlegen. Man ge-
wann vier Spiele in Serie, ehe man zum 
ersten Spitzenspiel nach Heitersheim rei-
ste und dort knapp, aber verdient verlor. 
Nun scheint ein wenig Sand ins Getriebe 
gekommen zu sein, denn nur eine Woche 
später verlor man erneut bei der SG Hoch-
dorf. Mit dem zweiten Tabellenrang hat 
man aktuell noch alle Möglichkeiten, sollte  
man schnell wieder auf die Siegerstraße 
finden. Im Pokal unterlag man derweil 
dem Bahlinger SC mit 1-8 deutlich.

     Auf Tabellenrang zwei befinden sich 
auch die B-Junioren bei einem Spiel weni-
ger als der Tabellenführer. Bis auf ein Re-
mis am ersten Spieltag konnten die Jungs 
alle Partien für sich entscheiden. Im Pokal 
zog man  unterdessen mit einem sicheren 
6-1 über Rhodia Freiburg in die nächste 
Runde ein.

     Recht dicht gedrängt ist die Tabelle bei 
den C-Jugendlichen. Auch hier reiht man 
sich bei den aktuell Zweitplatzierten ein. 
Der Spielraum ist in der Liga jedoch recht 
groß, die Differenz von Platz eins zu sechs 
beträgt magere drei Punkte. 

     Die D-Jugend belegt nach gutem Start 
in die Spielzeit den dritten Platz in der Ta-

belle. Ein Vorrücken scheint aufgrund der 
Stärke der Kontrahenten FR-St. Georgen 
und SG March aber nur schwer möglich. 
Am letzten Wochenende unterlag man St. 
Georgen mit 4-10, March zum Saisonbe-
ginn mit 0-5, in den letzten Partien stan-
den ausschließlich Siege zu Buche.

     Nach sehr holprigem Saisonstart ohne 
Punkt feierten die E-Junioren vergangenen 
Spieltag ihren ersten Sieg. Mit 5-0 konnte 
die Konkurrenz aus Ballrechten-Dottingen 
bezwungen werden und damit auch die 
„Rote Laterne“ abgegeben werden. 

     Die B-Juniorinnen stehen aktuell im 
Mittelfeld der Tabelle mit einer großen 
Anhäufung von Unentschieden, letzten 
Spieltag sogar mit einem Ergebnis von 5-
5. Bewegung bei den Platzierungen ist in 
beide Richtungen gut möglich.

     Aktuell Vierte sind die C-Mädels. Mit 
einem 3-2 Sieg gegen den ESV Freiburg 
konnte der Anschluss an die Spitze herge-
stellt werden.

     Bei einer Partie weniger haben die Dritt-
platzierten D-Juniorinnen weiterhin alle 
Möglichkeiten, die Tabellenführung zu er-
obern.

     Für unsere erfolgsverwöhnten E-Juni-
orinnen scheint diese Saison eine schwie-
rige zu werden. Nach zwei deutlichen 
Niederlagen steht man am Tabellenende. 
Doch für alle Team gilt: Die Saison ist noch 
recht jung und es ist noch genug Zeit in der 
man sich verschlechtern, hoffentlich aber 
verbessern kann.



35



36

jugendabteilung

Situation mit Seltenheitswert...

   Am ende hatte die A-Jugend mit 1-8 deutlich das nachsehen im Pokal

Im Vorwärtsdrang...
   die b-Jugend spielte im Pokal souverän ihre Klasse aus und gewann mit 6-1
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vorschau

1. Mannschaft Herren

13. Spieltag   SF Hügelheim - Spvgg 09 Buggingen/Seefelden	
	 	 	 	 Sonntag, 13.11.2011, 14.30 Uhr

14. Spieltag   Spvgg 09 Buggingen/Seefelden - SV Bremgarten	
	 	 	 	 Sonntag, 20.11.2011, 14.45 Uhr

2. Mannschaft Herren

12. Spieltag   SF Hügelheim 2 - Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2	
	 	 	 	 Sonntag, 13.11.2011, 12.30 Uhr

13. Spieltag   Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 - SV Bremgarten 2	
	 	 	 	 Sonntag, 20.11.2011, 13.00 Uhr

Frauen

8. Spieltag   SG Buggingen/Seefelden - SG Köndringen	
	 	 	 	 Samstag, 12.11.2011, 15.00 Uhr (in Buggingen)

9. Spieltag   SG Hausen - SG Buggingen/Seefelden	
	 	 	 	 Samstag, 26.11.2011, 17.30 Uhr (in Niederrimsingen)
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der vorstand spricht

dankeschön

Da sich in wenigen Wochen auch dieses 

Jahr dem Ende neigt, möchten wir uns in 

der heutigen Volltreffer!-Ausgabe bei allen 

fleißigen Händen, welche uns in diesem 

Jahr geholfen haben, bedanken.

     Danke an unsere Jugendabteilung un-

ter der Leitung von Rainer Helm, die ver-

antwortlich dafür ist, dass ca. 170 Mäd-

chen und Jungs Woche für Woche auf 

unseren Sportanlagen trainieren und 

spielen können. Dass es nicht einfach ist 

so viele Jugendliche zu betreuen, können 

Sie sich sicher vorstellen. Damit wir auch 

auf unseren Fußballplätzen spielen kön-

nen, möchten wir uns auch bei unseren 

Platzwarten Armin Ruh, Ewald Längin und 

Klaus Brenneisen bedanken. Diese Herren 

sorgen zusammen mit unserem Ehrenmit-

glied Horst Knuchel außerdem dafür, dass 

auch rund um unsere Clubheime alles in 

Schuss ist. 

     Danke an die Trainer und Betreuer der 

Herren- und Frauen-Aktivmannschaften 

sowie den Trainern und Betreuern der Ju-

gendmannschaften.

    Danke an unsere Putzfrau Dorle Sah-

ner, die sicherlich nicht immer denn an-

genehmsten Job bei uns hat und trotzdem 

immer für ein sauberes Clubheim sorgt.

     Ein Dankeschön  an unser Volltreffer!-

Team, das zu unseren Heimspielen eine 

Vereinszeitung  hinzaubert, die in den un-

teren Spielklassen (wahrscheinlich auch in 

höherklassigen Ligen) einmalig ist.

     Danke an unsere guten Seelen im Club-

heim, Brigitte und Nobby, die uns  über das 

ganze Jahr vorzüglich verpflegen.

     Allen anderen die uns mit Rat und Tat in 

diesem Jahr zu Seite gestanden sind natür-

lich auch ein herzliches Dankeschön.

     Zum heutigen Spieltag, wenn wir die 

Mannschaften des SV Tunsel begrüßen 

dürfen, wünschen wir Ihnen liebe Zu-

schauer zwei Spannende und faire Spiele 

und hoffen natürlich, dass die Punkte in 

Seefelden bleiben.

der Vorstand der 

Spvgg 09 buggingen/Seefelden
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geburtstage nOVeMber

Herzlichen Glückwunsch wünscht die Spvgg 09 buggingen/Seefelden!

1.11. Rolf Kibiger 41 17.11. Gerhard Reinert 73

2.11. otto Hecker 76 17.11. Thomas Sehringer 34

2.11. Samuel Kaltenbach 10 18.11. Erwin Schulz 58

2.11. Leon Möhler 9 19.11. Ernst Kaiser 83

2.11. Luca Möhler 9 19.11. Moritz Koebke 13

3.11. Manfred Fröhlin 57 19.11. Sascha Meier 25

4.11. oliver Horn 45 19.11. Luca Ranft 10

4.11. Heinz Wanning 73 19.11. Manuel Reinert 33

4.11. Andrew Wenk 38 19.11. Michael Ritter 44

5.11. Bernhard Ausperger 42 20.11. Friedrich Bolanz 71

6.11. Timo Sahner 12 20.11. Tim Fricker 20

7.11. Ralf Träris 49 20.11. Carola Mattlin 56

9.11. Pascal Guth 34 20.11. Anni Meyer 79

9.11. Frank Sahner 44 21.11. Friedrich Arnold 59

10.11. Emil Bolanz 62 21.11. Joshua Böhler 18

10.11. Jenny Walter 11 23.11. Werner Waldmann 65

11.11. Rainer Giese 46 24.11. Dominik Basile 9

12.11. Dorothea Sahner 37 24.11. Joachim Vögelin 47

12.11. Annika Wettlin 21 25.11. Max Lörch 18

13.11. Janine Keller 27 25.11. Claudia Lutz 43

14.11. Thomas Angarano 35 25.11. Friedrich Schopferer 42

14.11. Hans Wotzlawski 89 25.11. Ernst Zehner 69

15.11. Frank Kaltenbach 36 26.11. Patrick Sahner 23

15.11. Martin Morlock 37 27.11. Daniel Bissert 11

15.11. Rainer Weber 35 28.11. Gerhard Jenny 59

17.11. Matthias Eckerlin 28 30.11. Musa Göktas 13

17.11. Fabian Merle 21 30.11. Rainer Hunzinger 51
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wir stellen uns vor

Mannschaften
Spielbetrieb Saison 2011/2012

1. Mannschaft Herren  Kreisliga B
2. Mannschaft Herren  Kreisliga C
Alt-Herren-Mannschaft

Frauenmannschaft  Bezirksliga
     SG mit Sulzburg u. Grunern-Wettelbrunn

A-Junioren  SG mit Grißheim
B-Junioren  SG mit Grißheim
C1-Junioren SG mit Grißheim
C2-Junioren SG mit Grißheim
D1-Junioren SG mit Grißheim
D2-Junioren SG mit Grißheim
E-Junioren
F-Junioren
G-Junioren

B-Juniorinnen SG mit Ballrechten-Dottingen
C-Juniorinnen
D-Juniorinnen
E-Juniorinnen

Vorstandschaft
Vereinsjahr 2011/2012

Vorsitzende: Udo Bissert
  Michael Lutz
  Frank Wanning

Schriftführerin: Nicole Zimmermann

rechner:  Rainer Ruh

Spielausschuss: Markus Kern
  Andreas Wieting

Jugendleitung: Rainer Helm
  Ewald Längin
  Hans-Peter Kalchschmidt
  Martin Albiez

Aktiver beisitzer: Mario Meier, Nico Sahner

Passive beisitzer: Armin Ruh, Gerd Meyer

Frauenbeauftragte: Ann-Kathrin Scheulin

ehrenamts- Uwe Diener
beauftragter:

Anschrift

Spielvereinigung 09 Buggingen/Seefelden e. V.

Vereinsheim am Sportplatz

D-79426 Buggingen/Seefelden

Telefon: +49 (0) 76 34 - 33 39 (Clubheim)

Internet: www.spvgg09.de

Email: info@spvgg09.de

Mitglieder: 563 (Stand: Januar 2011)

Vereinsfarben: Rot / Schwarz
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danksagung | impressum

Es ist uns ein Anliegen, allen Geschäftsleuten, 
die uns durch ihre Inserate unterstützen, herz-
lichen Dank zu sagen. Durch die große Anzahl 
von Anzeigen ist es erst möglich geworden, di-
ese Vereinszeitung herauszugeben.

Die verantwortlichen Kräfte der Spvgg 09 
Buggingen/Seefelden bitten alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner bei der Vergabe von Auf-
trägen und Arbeiten jene Geschäftsleute und 
Firmen zu berücksichtigen, die in unserer Ver-
einszeitung inserieren.

Ihre

Spvgg 09 buggingen/Seefelden

volltreffer!
Die Vereinszeitung der Spvgg 09 Buggingen/	

Seefelden e. V. erscheint zu jedem Heimspiel	
der Ersten Mannschaft (Herren).
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